
1 
 

Beispiel für ein  
schulinternes Fachcurriculum 

 
 

    Latein 
 

Gymnasium  
Sekundarstufe I 

 
 
 
 

Herausgeber: 
Freie und Hansestadt Hamburg 
Behörde für Schule und Berufsbildung 
Alle Rechte vorbehalten. 
 
Referat:  Unterrichtsentwicklung Fremdsprachen 
 
Referatsleitung:     Martin Eckeberg 
 
Fachreferentin:  Martina Jeske   
 
 
 
Hamburg, Februar 2012 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



2 
 

 
Fachspezifische Ergänzungen zum Vorspann: Beispiele für schulinterne Fachcurricula   
 
 
In den Beispielen zu den schulinternen Fachcurricula im Fach Latein werden 
Unterrichtsvorhaben vorgeschlagen, die in den entsprechenden Jahrgängen behandelt 
werden können. Sie sind eine mögliche Umsetzung der Themen, die im Rahmenplan 
spiralcurricular ausgewiesen und auf Doppeljahrgänge ausgelegt sind. Ebenso werden 
Schwerpunkte bei den zu erreichenden Kompetenzen gesetzt - andere nicht ausgewiesene 
Kompetenzen des Rahmenplans treten also in den Hintergrund, sind aber ggf. 
„mitzudenken“.  
 
Folgende Struktur liegt dieser Vorlage zu Grunde:  
 

1. Beispiel für ein schulinternes Fachcurriculum Latein für die Jahrgangsstufen 5-10 des 
Gymnasiums   

2. Tabellarische Übersicht der Inhalte aus dem Rahmenplan zur Verdeutlichung des 
Spiralcurriculums  

3. Planungsskizze für ein Unterrichtsvorhaben  
 
Eine Besonderheit beim Kompetenzerwerb einer Sprache ist, dass diese sowohl  
Lerngegenstand als auch Verständigungsmittel in der Beschäftigung mit fächerüber-
greifenden Inhalten ist. Deshalb werden den Inhalten und Methoden einzelne linguistische 
Kompetenzen zugeordnet.   
Phasen verstärkter sprachlicher Arbeit ergeben sich aus der unterrichtlichen Arbeit und sind 
in bedeutungsvollen Kontexten  entsprechend anlassbezogen einzubauen.  
Wie auch im Rahmenplan oder den Aufgabenheften zu den zentralen Prüfungen werden 
auch in den Planungsskizzen keine verbindlichen Lektüren und themenunabhängige 
Projekte ausgewiesen. Diese erfolgen lerngruppenbezogen. Gleiches gilt für methodische 
und mediale Schwerpunkte, die sich ggf. aus einem entsprechenden schulinternen 
Methoden- bzw. ein Mediencurriculum ergeben.    
 
Wir hoffen, dass Ihnen die Planungsskizze für die Unterrichtsvorhaben Anregungen gibt  und 
diese für Ihre Arbeit hilfreich ist.    
 
 
Martin Eckeberg 
 
Referatsleitung Unterrichtsentwicklung 
Fremdsprachlicher Unterricht   B 52-6 
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Beispiel für ein schulinternes Fachcurriculum Latein für die 
Jahrgangsstufen 6– 10 am Gymnasium 
  
Zu dem fettgedruckten Unterrichtsvorhaben ist eine Planungsskizze hinterlegt.  
 
 
Bereich Thema des Unterrichtsvorhabens  

 
GY 

Alltagsleben in der Antike 
 

Panem et circenses – die Römer und ihre 
Freizeitbeschäftigungen 

6 

Hausgemeinschaft und 
Familie 

Ein Tag im Leben eines vornehmen Römers 6 

Die Stadt Rom Gefahren in der Subura - wie wohnten arme und reiche 
Römer?  

6 

Alltagsleben in der Antike 
 

Reisen in der Antike - immer ein Erlebnis! 7/8 

Hausgemeinschaft und 
Familie 

Patron und Klient  7/8 

Verwaltung und Politik 
 

Das Imperium Romanum und seine Provinzen 7/8 

Die Geschichte Roms Hannibal ante portas  
 

7/8 

Bekannte Gestalten aus 
der griechisch-römischen 
Antike 

Aeneas - ein Leben zwischen Pflicht und Neigung 7/8 

Der antike Mensch und 
seine Beziehung zu den 
Göttern 

Phaetons Selbstüberschätzung 7/8 

Alltagsleben in der Antike 
 

Lebensentwürfe - der Arzt in der Antike  9/10 

Eine bedeutende 
Persönlichkeit 

Sokrates - der “Stachel im Fleisch” 9/10 

Ein Bereich des mensch-
lichen Miteinanders 

Suaviter in modo - Fabeln des Phaedrus  9/10 

Christentum in Antike und 
Mittelalter 

Joseph und seine Brüder 9/10 

Einführung in die antike 
Rhetorik  

Die Macht der Rede: Überzeugen, Überreden und 
Beeinflussen  

9/10 

Einführung in die antike 
Dichtung 

Odi et amo - Catull und Lesbia 
 

9/10 
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Planungsskizze für ein Unterrichtsvorhaben am Gymnasium, Jahrgangsstufe 10 
Thema:   Odi et amo  - Catull und Lesbia   

                                                                                                           

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kompetenzen 
Die Schülerinnen und Schüler 
 
Kompetenzbereich Text  

• benennen das Thema, den Inhalt eines Textes und geben einzelne Textaussagen in den wesentlichen Teilen sinngemäß richtig wieder, hier: erkennen das Unglück Catulls 
(miser…), das sich im Zwiespalt zwischen Denken und Fühlen manifestiert (c. 8)  

• nutzen ihre Grundkenntnisse zur antiken Dichtung bei der Interpretation von Gedichten, hier: appellativer Charakter, Gegensätze der Endlichkeit des Menschen und dem 
ewigem Sein des Kosmos (c. 5) 

• verstehen Texte der griechisch-römischen Antike als kulturelle Zeugnisse, die Wertvorstellungen ihrer Zeit vermitteln, hier: Charakteristik der Dichtung des poeta doctus: 
libellum, nugae, lepidum, expolitum, laboriosius etc. (c. 1) 

• wenden ein einfaches metrisches Schema bei der Analyse von Versen der lateinischen Dichtung an, hier: elegisches Distichon, Hendekasyllabus 
Kompetenzbereich Kultur 

• diskutieren Wertvorstellungen der griechisch-römischen Antike mit Bezug zu heutigen und ihren eigenen Wertvorstellungen, hier: foedus aeternum (c.109) 
• zeigen durch rationales und emotionales Erfassen der Gedanken und Absichten anderer Menschen (z.B. in Reden und Gedichten) Empathiefähigkeit, hier:  

Erschließen die Zerrissenheit des lyrischen Ichs (c. 85) 
Methodische Kompetenzen 

• nutzen unterschiedliche Medien wie Bücher, Computer, Schautafeln, Bilder, Karten zur Beschaffung und Präsentation von Informationen, hier: erweitern und vertiefen 
Unterrichtsinhalte durch lektürebezogene Referate und Präsentationen  

Methoden  
 
Gruppenpuzzle zur Erarbeitung  
einzelner Lesbia-Gedichte 
 
Umsetzung von handlungs-und 
produktionsorientierten Methoden der 
Interpretation: 

• freies Schreiben 
• szenische Interpretation 

 

Schülerorientierung/ Lebensweltbezug  
 
• hohe Motivation durch persönlich relevante 

und positiv besetzte Thematik 
• Vergleich der gesellschaftlichen 

Gegebenheiten der Antike mit denen der 
heutigen Zeit 

• Entwicklung von Empathie durch kreative 
Auseinandersetzung mit dem Text 

 

Inhalte 
Ausgewählte Gedichte (carmen 1 als programmatische 
Einführung, im Anschluss die didaktische Reduktion auf den 
Spannungsbogen von unerfüllter, erfüllter und enttäuschter 
Liebe)  
Leben und Werk Catulls  
Stellung der Frau, Auffassungen von der Ehe, 
Neoteriker ~Tradition (altrömische Ideale) 
Stilistik - sprachliche und stilistische Gestaltung  
Gattungsmerkmale (Elegie, Epigramm) 
Metrik - elegisches Distichon, Hendekasyllabus 
______________________________ 
Andere mögliche Inhalte: 
Rezeption: Thornton Wilder, Orff 
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